
1 4 . Homberg. Nachdem aufBetrerben bes Joseph I
Abraham Hölter zu Großen-Englis, zum nochmali
gen Ausgibst nachstehender, dem Greben Valentin
Grebe zu Casdorf zugehöriger Grundstücke, als:
i)Lit. L. Nr. Z8.CH. ;Ack. 2 Nt. Haus, Scheuer
und Stallung; s) ein neuer Stall, so ein Hufrn-

sitzist; 5) r-Hufe, so gnädigster Herrschaft drenst-
nnd dem Kirchnika sten zn Homberg und der hiesigen

Pfarrei zinsbar ist, bestehend überhaupt in 45^ Ack.
ßl Rt. Land, Wiesen und Garten, rin anderwei-
ttx Termin auf den z. August d. I., von Morgens
9 bis 12 Uhr, auf hiesige Arntsstube bestimmt wor
ben , so wird dieses hierdurch Kauflrebhabrrn bekannt

gemacht. Am 24. April 1820.
Kurfürst!. Amt Hierselbst. Kleyenste über.

ln sietem H u y e.

15. Homberg. Auf Instanz des Hospitals-Verwal
ters Rommel, Namens des Hospitals zum heiligen

Geisthierselbst, sollen ausgeklagter hypothekarischer
Forderung halber nachstehende., dem Schlosser Con
rad Zinn hierftlbst zugehörige Grundstücke, als:
Nr. 287. der Stadt-Cb., ein Haus in der Weber

gasse, an Eckhard Veinhauer und Wiegand Hena
gelegen, in dem hierzu auf den 24. August d. I.,
von Morgens 9 bis'12 Uhr, auf hiesige Amtsstube
bestimmten Termin öffentlich an den Meistbietenden
verkauft werden. Kaufliedhader so wie diejenigen,
welche rechtliche Ansprüche an diesem Grundstück
zu haben vermeinen, können sich in praefixo ein
finden , Erstere um zu bieten. Letztere aber um ihre

vermeintlichen Ansprüche, bei Strafe nachheriger
Enthörung, geltend zu machen. Am 24. April 1820.
Kurfürst!. Justitz-Amt hiers. Kleyensteuber.

In sietem Huye.

rñ. Neukirchen. Wegen rückständiger Contribution
und sonstiger herrschaftlichen Steuern sollen dem
Stadtdiener Johannes Lindner dahier folgende
Grundstücke, als: r) Ch. B. Nr. 220. -XV Ack.

9 Rt. Erbgartrn, in der Urbach, zwischen dem
PfarrNeuber und EckhardtJmmich; 2) Nr. 1064.
I Ack. 6 Rt. desgl. in der Claus-Curthswiese,
zwischen dem Wege und Johann Henrich Ströhler,
und Z)Nr. 1065. 19 Nt. deSgl. das. an ihm selbst,
in termino den z. Julii, ftüh 8 Uhr, auf hiesigem
Rathhaus öffentlich an die Meistbietenden verkauft
werden. Kaufiustige und alle etwaige Real-Präten-
dentrn werden aufgefordert, in praeüxo zu erfchei,
neu, Erstere um zu bieten, und Letztere um ihre

Ansprüche, «nb poena praeclusi, begründend an
zuzeigen. Am 50. März 1820.

Kurf. Hess. Justitz-Amt. Plümcke.
In íietem Amelung.

17. Nenkirchen. Herrschaftlicher Rückstände hal
ber soll dem Bürger Henrich Haupt dahier im Ter
min den Z. Julii, früh 8 Uhr, auf hiesigem Rath
haus das demselben zustehende Wohnhaus, Ch. A.
z; Rt. ein einfach Haus, in der Hintergasse, ge
gen dem Hospital über, an Eckhardt Ellermann,

meistbietend verkaustwerben. Es wird dieses Kauf
lustigen andurch bekannt gemacht, um in praefixo sich
rinzufinden und zu bieten, alle Real-Prärendrnten
aber zugleich aufgefordert, ihre etwa habenden An
sprüche, bei Strafe der nachherigen Enthörung,
in praebxo begründend vorzubringen.

Am zo. März 1820.

Kurf. Hess. Amt. Plümcke.
In fidem A me l ung.

18* Großen - Englis. Auf Instanz des Wirths
Johannes Gutberler von Arusbach, Kläger, ent
gegen den Leinweber Henrich Dörr daselbst, Be
klagten, soll ausgeklagter Schuldforderung halber
das dein Letztern zugehörige, und in Arnsbach ge
legene Grundstück, als nämlich: 7 Rt. ein Gärt
chen, an der Scheuer und Wege her, auch Jost
Lauer, öffentlich an den Meistbietenden verkauft
werden, und ist dazu Terminus licitationia auf
den 2er. Julii d. I., Morgens von 10 bis 12 Uhr,

vor Amt nach Borken anberaumt worden, welches
Kavfliebhadern und denjenigen, welche Rcal-Äu-
sprüche an dem oben benannten Grundstück zu haben

glauben, hierdurch Erster« um zu bieten. Letzter»
aber um ihre Ansprüche, bei Strafe der Ausschlies-
suug, geltend zu machen, zur Nachricht und Be
achtung bekannt gemacht wird. Am 25. April 1820.

Kurf. Hess. Amt Borken. Reichard.
_In fidem Nö ssel.

19. Ziegenhain. Zumöffentlichen und meistbieten
den Verkauf nachfolgender, den Kindern und Er
ben des verstorbenen Wilhelm Schellhase zugehöri
gen, in Stadt Ziegenhainer Gemarkung gelegenen
Immobilien, als: 1) Lit. C. Nr. 92. CH. i Ack»
4-Rt. Erbgarten, auf dem neuen Garten, zwischen
Bürgermeister Schenk und Zeugdiener Schwarz
manns Nel., wovon jährlich 2^ Hahnen in hiesige
Renterei abgegeben werden, und 2) Lit.A. Nr.Zfi^
Ch. Ts Ack. 4 Rt. Erbland, so der Metropolita-
nei dahier mit der 5ten Garbe zehntbar ist, auf
dem Fünften, am grünen Weg, zwischen Valentin
und Jvhs. Nolde, ist nach zuvor ertheiltem Cam-
meraÜConsens und obervormundschaftlichen ctecrew
de altenando Termin auf Mittwochen den i4.Junii
vor unterzeichnetes Amt angesetzt worden, wozu
sich demnach alle Kaufliebhaber dahier, von des
Morgens 9 bis Mittags 12 Uhr, einzufinden, zu
bieten und der Meistbietende des Zuschlags zu ge
wärtigen hat. Auch werden zugleich alle diejeni
gen, so Forderungen oder sonstige Ansprüche au be
besagten Grundstücken machen zu können glauben
sollten , vorgeladen, diese ihre Ansprüche im obigen
Termin ebenwohl zu Protokoll zu geben und auch
in continenti zu begründen, oder zu erwarten,

baß selbige weiter nicht berücksichtigt werden sollen.
Am 1. Mai 1820. Wagner.

20. Großallmerode. Auf Betreiben des Berg-
Verwalters Wolff zu Rmkenkuhl, als Vormund
über Marie Wenzel, verehelichte Mergard, zu


